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Yasmin Fahimi ist seit Mai 2023 als Arbeitnehmervertreterin Mitglied im Aufsichtsrat 

der Telefónica Deutschland Holding AG. 

Seit 9. Mai 2022 ist Yasmin Fahimi Vorsitzende des Deutschen Gewerkschaftsbundes 

und seit Oktober 2022 Mitglied des Aufsichtsrats der Bayer AG. 

Im Anschluss an ihr Studium arbeitete Yasmin Fahimi als Wissenschaftliche 

Mitarbeiterin bei der Stiftung Arbeit und Umwelt. Von 2000 bis 2013 war sie als 

Gewerkschaftssekretärin bei der Industriegewerkschaft Bergbau, Chemie, Energie (IG 

BCE) in Hannover tätig - zunächst beim Vorstand, später als Abteilungsleiterin. 

2014 wurde sie zur Generalsekretärin der SPD gewählt. Zwei Jahre später wechselte 

sie als Staatssekretärin ins Bundesministerium für Arbeit und Soziales und 

verantwortete bis 2017 insbesondere die Bereiche Rente, Arbeitsrecht und 

Internationales. 

Im Oktober 2017 zog Yasmin Fahimi erstmals als direkt gewählte Abgeordnete in den 

Bundestag ein. Sie war in der Legislatur Mitglied und Obfrau der SPD-Fraktion in der 

Enquetekommission "Berufliche Bildung in der digitalen Arbeitswelt". 

2018 übernahm sie den Vorsitz der AWO im Bezirksverband Hannover. 

Im September 2021 wurde Yasmin Fahimi erneut direkt ins Parlament gewählt und war 

Ordentliches Mitglied im Ausschuss für Arbeit und Soziales. Seit Dezember 2021 ist sie 

Mitglied im Parteivorstand der SPD. 

Nach ihrem Abitur studierte sie an der Leibniz Universität Hannover Chemie und schloss 

1998 ihr Studium erfolgreich als Diplom Chemikerin ab. 



   

 

Yasmin Fahimi wurde 1967 in Hannover geboren. 


